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In diesem Jahr beginnt die 40-tägige traditionel-
le Fastenzeit vor Ostern am 5. März und endet
mit dem Eindunkeln am Ostersamstag, der
Osternacht, am Abend des 19. April. Eine Fas-
tenzeit, welche in der Kirchentradition entstan-
den ist und einerseits an das 40-tägige Fasten
Jesu in der Wüste erinnert, andererseits aber
auch vor Ostern in eine Zeit fällt, in welcher
früher das Nahrungsmittelangebot ohnehin
knapp war. Viele Vorräte aus dem vergangenen
Jahr waren dann aufgezehrt und die erste Ernte
im neuen Jahr noch nicht möglich.
Mit der industriellen Nahrungsmittelprodukti-
on, der Kühltechnik und den Möglichkeiten
Nahrungsmittel über grössere Distanzen zu
transportieren sind wir in der Nahrungsfrage
unabhängiger von den klimatischen Bedingun-
gen geworden. Ja, Nahrung ist billig wie nie.
Nur noch eine einstellige Prozentzahl unseres
Einkommens wenden wir dafür auf, Essen zu
kaufen. Das war vor der technischen Entwick-
lung in den letzten 200 Jahren anders. Fasten
im Frühling war damals nicht nur ein von der
katholischen Kirche geforderte Handlung, wo-
gegen sich in Zürich am 9. März 1522 mit dem
Wurstessen beim Drucker Froschauer der erste
reformatorische Akt in der Limmatstadt richte-
te, fasten war schlicht und einfach eine Not-
wendigkeit, weil die Nahrungsmittel im Früh-
ling nicht in der notwendigen Menge verfügbar
waren.
Heute ist Fasten in der Schweiz glücklicherwei-
se eine freie Entscheidung und kein Ergebnis

religiösen und wirtschaftlichen Zwangs mehr.
Auch hat sich die Gesellschaft verändert. Zum
täglichen Brot gehören heute nicht nur Grund-
nahrungsmittel, sondern bei vielen von uns
auch Genussmittel und die exzessive Nutzung
von Unterhaltungsmedien. Vielfach bemerken
wir den Wert dieses neuen «täglichen Brots»
kaum mehr, da immer alles verfügbar ist. Din-
ge, die vor Jahren noch Luxus waren (Fleisch-
konsum, Ferien im Ausland, Handys, Auto
usw.) gehören neu zum «täglichen Brot» und
werden als allgemeines Menschenrecht wahr-
genommen. In diesem Zusammenhang frage
ich: Würde es sich nicht wieder lohnen zu ge-
wissen Zeiten auf gewisse Dinge zu verzichten,
um wieder zu erkennen, was wirklich wichtig
und was Luxus ist? Spätestens seit dem Bericht
des Club of Rome im Jahr 1972 «Die Grenzen
des Wachstums» wissen wir, dass die Ressour-
cen unseres Planeten beschränkt sind. Nur im
Alltag ist dies bisher nicht angekommen. Jedes
Jahr mehr, jedes Jahr weiter, jedes Jahr teurer,
jedes Jahr schwerer, jedes Jahr schneller ist
und bleibt das Lebensmotto vieler Menschen.
Das wird wohl nicht ewig so weitergehen. Auch
wenn es mir als reformierter Person unglaub-
lich schwerfällt, so macht es aus meiner Sicht
heute wieder Sinn, das Verzichten zu üben.
Die Fastenzeit vor Ostern ist eine ideale Gele-
genheit dazu.

Fabian Kuhn

Im Gespräch
mit…
Felipe Cattapan

1. Wer bist du und was
machst du in unserer Kirch-
gemeinde Unteres Toggen-
burg?
Ich heisse Felipe Cattapan,
bin in Rio de Janeiro (Bra-
silien) geboren und lebe
mit meiner Familie in Hor-

gen (ZH). Ich bin Dirigent und arbeite neben
meiner Tätigkeit als Chor- und Orchesterleiter
auch als Lehrbeauftragter und Gastdozent. Seit
2011 leite ich den reformierten Kirchenchor
Lütisburg.

2. Wie bist du dazu gekommen? Was war dein
Weg hierhin, deine Motivation?
Ich habe eine Anzeige gelesen, habe mich be-
worben und wurde engagiert. Meine Motivation
war (und ist) der schöne Klang des Chores, die
Bereitschaft der Chorsänger komplexe Werke
einzustudieren und die sehr angenehme
Arbeitsatmosphäre.

3. Was möchtest du mit deiner Arbeit hier bewir-
ken?
Zeigen, dass die Kirchenmusik eine neue Di-
mension für uns Menschen öffnen kann: im
Kopf und im Herz. Übrigens: Der Chor ist im-
mer offen für neue Sänger.

4. Was sind für dich schöne Momente in der
Kirchgemeinde?
Zweifellos die Konzert-Gottesdienste! Ich habe
selten in der Schweiz erlebt, dass ein Laien-Kir-
chenchor so eine hohe Qualität bringt. Deswe-
gen möchte ich mich ganz herzlich bei der
Kirchgemeinde, beim Vorstand, bei allen Sänge-
rinnen und Zuhörern bedanken.

Verzichten, aber warum?
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Secondhandkleider und vergünstigte Lebensmit-
teleinkäufe zu bieten. In der nachhaltigen ‘Flicki’
können zudem elektrische Geräte oder Textilien
aller Art repariert werden.
Die Leitungskommission des b’treff dankt Sylvia
Suter im Namen der Träger für ihren kompeten-
ten, wertvollen Einsatz während der vergange-
nen 13 Jahre. In diversen Projekten ist es ihr ge-
lungen, zusammen mit Freiwilligen immer wie-
der neue Herausforderungen anzugehen.
Besonders bei der Begleitung von Asylsuchen-
den zur Integration haben die Freiwilligen, be-
treut von Sylvia Suter, die Sozialämter tatkräftig
unterstützt. Im März wird Sylvia Suter ihre Nach-
folgerin Maria Tomekova einarbeiten. Wir wün-
schen Maria Tomekova einen guten Start als Lei-
terin des b’treff. Der b’treff, vor 13 Jahren als
Pilotprojekt gestartet, bildet heute einen siche-
ren Pfeiler im Sozialwesen der Gemeinden und
ist aus Bütschwil nicht mehr wegzudenken.

Einladung zur Kirchgemeindever-
sammlung
Sonntag, 30. März, ca. 10.30 Uhr, im An-
schluss an den Gottesdienst in der Kirche
Lütisburg

Traktanden
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Vorlage des Jahresberichts 2024
3. Abschluss Nutzungserweiterung Kirche
Lütisburg

4. Vorlage der Jahresrechnung 2024 mit Budget
2025 und Bericht der Geschäftsprüfungskom
mission

5. Allgemeine Umfrage

Wenn Sie einen gedruckten Jahresbericht wün-
schen und noch keinen abonniert haben, mel-
den Sie sich bitte im Sekretariat bei Barbara
Kalberer, 071 983 10 89 oder unter
sekretariat.utg@bluewin.ch. Sie können den
Jahresbericht zu gegebener Zeit auch von un-
serer Homepage www.ref-utg.ch herunterladen.

Weltgebetstag
Dieses Jahr machen wir am Weltgebetstag eine
imaginäre Reise auf die Cookinseln, welche
sich von der Schweiz aus gesehen auf der an-
deren Seite der Welt befinden. Zu den grössten
Attraktionen gehören Naturschauplätze wie Ko-
rallenriffe, Atolle, Lagunenstrände und Vulkan-
gipfel. Auch kulturelle Veranstaltungen mit ein-
heimischer Musik, Gesang, Tanz und Essen ge-
hören dazu. So verwundert es nicht, dass das
farbenfrohe Titelbild zur Weltgebetstags-Litur-
gie 2025 aussieht wie eine Einladung zu para-
diesischen Ferien: Die Cookinseln sind «wun-
derbar geschaffen».
«Wunderbar geschaffen» sind auch die Men-
schen dieser Inseln und wir alle. Im Psalm 139
heisst es nämlich in Vers 14: «Du hast mich
wunderbar geschaffen». Für die Verfasserinnen
der Liturgie bedeutet das auch, dass Gott uns
kennt, sich fürsorglich um uns kümmert und
immer bei uns ist. Das ökumenische Vorberei-
tungsteam freut sich darauf, den Gottesdienst
zum Weltgebetstag am Freitag, 7.März 2025,
19.00 Uhr in der Kapelle St. Bartholomäus
Tufertschwil zu feiern.

Veranstaltungen
FIIRE MIT DE CHLIINE
Bütschwil
Samstag, 15. März, 9.30 Uhr, evang. Kirche
Bütschwil, Geschichte: «Blumen im Kopf»
Lütisburg
Samstag, 8. März, 9.30 Uhr, Ölbergkapelle
Lütisburg

SONNTAGSCHULEN
Chinderchile BüGaMo
Freitag, 7., 14., 21. und 28. März, 16.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus Ganterschwil
KiKi-Spass Lütisburg
Samstag, 8. und 22. März, 09.00 Uhr, evang. Kir-
che Lütisburg

HEILIGER BIMBAM
Samstag, 22. März, 19.00 Uhr, evang. Kirche
Lütisburg

KIRCHENCHÖRE
Kirchenchor Ganterschwil
Montag, 10., 24. und 31. März, 20.00 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Ganterschwil
Kirchenchor Lütisburg
Proben jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, in der

evang. Kirche Lütisburg. Genaue Daten siehe:
www.ref-utg.ch/ut-kirchenchorluetisburg

OFFENE TÜR GANTERSCHWIL
Dienstag, 11. und 25. März, 14.00 bis 17.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus Ganterschwil

MITTAGSTISCH GANTERSCHWIL
Mittwoch, 5. und 19. März, 12.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus Ganterschwil. Anmeldung bis
Dienstag, 12.00 Uhr bei Petra Glatthard unter
071 983 15 53 oder petra.glatthard@ref-utg.ch

SENIOREN
Details zu den Anlässen finden Sie in allen
Mitteilungsblättern der Gemeinden. Senioren
aus Mosnang dürfen sich im Pfarramt infor-
mieren

Alle Gemeindeteile
Donnerstag, 20. März, 14.00 Uhr, evang. Pfarr-
haus Bütschwil, Informationsnachmittag zu den
Seniorenferien vom 23. bis 30. August 2025 in
Glottertal/Schwarzwald

Bütschwil
Donnerstag, 13. März, 11.30 Uhr, Mittagstisch im
Restaurant Kreuz, Ganterschwil. Anmeldung bis
11. März an Maja Wild, 071 983 16 77

Lütisburg
Donnerstag, 27. März, 14.00 Uhr, Seniorennach-
mittag mit Vortrag von Andi Lischke, Programm-
leiter der Greifvogelstation Berg am Irchel,
evang. Kirche Lütisburg

GOTTESDIENSTE IM SENIORENZENTRUM
SOLINO
Donnerstag, 6. März, 16.00 Uhr, Pfarrer Fabian
Kuhn; Musik: Ludo Van Caenegem, Orgel

Gottesdienst mit Zauberkünstler
Ob Sie schon einmal einen Zauberkünstler im
Gottesdienst erlebt haben? Am Fasnachtssonn-
tag, 2. März, 9.30 Uhr in der evang. Kirche
Bütschwil wird Klaus Gremminger, Seelsorger
in der katholischen Kirchgemeinde Uzwil und
Zauberkünstler, zusammen mit Pfarrer Anselm
Leser den Gottesdienst gestalten.
Wir werden einen verzauberten Gottesdienst er-
leben, bei dem sich ungläubiges Staunen mit
Tiefsinnigem zu Glaube und Leben verbindet.
Musikalisch wird Roman Bislin-Wild diesen Got-
tesdienst gestalten und mit seinen Musikimpro-
visationen den Zauber weiterklingen lassen.
Lassen Sie sich verzaubern. Um den Gottes-
dienst nachklingen zu lassen, schliesst sich die-
sem im Saal des Pfarrhauses ein Apéro an. Herz-
lich willkommen!

Wechsel in der Leitung des b’treff
Sylvia Suter hat den b’treff seit seiner Gründung
2012, bei der sie auch tatkräftig beteiligt war, ge-
leitet. Ende März wird sie den wohlverdienten
Ruhestand antreten.
Gemeinsam mit etwa 30 freiwilligen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern hat sie den b’treff zu ei-
nem Ort der Begegnung aufgebaut mit dem Ziel,
den unterschiedlichsten Menschen Wohlbefin-
den in der Kaffeestube, Unterstützung im Alltag,
Hilfe in anspruchsvollen Lebenssituationen,

Lauf des Lebens

ABSCHIED
Am Freitag, 10. Januar mussten wir von Sophie
Römer-Eckinger Abschied nehmen.

Am Freitag, 6. Februar mussten wir von Maya
Messmer-Stettler Abschied nehmen.

Am Montag, 10. Februar mussten wir von Alice
Gnehm-Lampart Abschied nehmen.

Wir wünschen den Angehörigen Gottes Trost
und Zuversicht.
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2025 Kirchgemeinde Kirchberg Bemerkungen

Sonntag, 2. März 10.00 Bazenheid Gottesdienst
Martin Schweizer
Musik: Oxana Peter, Orgel

Kollekte: Schweizerischer Fond für Frauenarbeit

Freitag, 7. März 19.00 Kirchberg Ökum. Feier am Weltgebetstag
Team von Frauen; Brigitte Witzig, Diakonin
Musik: Oxana Peter, Orgel

Kollekte: Weltgebetstagskollekte (www.wgt.ch)

Sonntag, 9. März 10.30 Kath. Kirche
Bazenheid

Ökum. Gottesdienst (1. Passionssonntag - ökumenische Kampagne)
Leila Liebenberg, Seelsorgerin; Martin Schweizer, Pfarrer
Musik: Vorobigchor, Leitung Pascal Winiger

Kollekte: Ökumenische Kampagne 2025,
zu Gunsten Projekt in Kamerun

Sonntag, 16. März 10.30 Kirchberg Ökum. Gottesdienst (2. Passionssonntag - ökumenische Kampagne)
Leila Liebenberg, Seelsorgerin; Martin Schweizer, Pfarrer
Musik: Oxana Peter, Orgel

Kollekte: Ökumenische Kampagne 2025,
zu Gunsten Projekt in Kamerun

Sonntag, 23. März 10.00 Kirchberg Mitenand-Gottesdienst mit Taufe
Martin Schweizer
Musik: Michael Stübi und Band

Kollekte: Kantonales Blaues Kreuz

Samstag, 30. März 10.30 Kath. Kirche
Gähwil

Ökum. Gottesdienst (4. Passionssonntag - ökumenische Kampagne)
Leila Liebenberg, Seelsorgerin; Martin Schweizer, Pfarrer

Kollekte: Ökumenische Kampagne 2025,
zu Gunsten Projekt in Kamerun

Sonntag, 6. April 10.00 Bazenheid Gottesdienst mit Taufe
Martin Schweizer
Musik: Oxana Peter

Kollekte: Kantonales Blaues Kreuz

Kirchgemeinde Unteres Toggenburg - Kirche Bütschwil

Sonntag, 2. März 9.30 Gottesdienst am Fasnachtssonntag (mit Fahrdienst)
Klaus Gremminger, Seelsorger und Zauberkünstler; Pfarrer Anselm Leser
Musik: Roman Bislin-Wild

Kollekte: Projekt Fastenaktion
Im Anschluss Fasnachtsapéro

Sonntag, 16. März 9.30 Gottesdienst
Lektorin Franziska Manser, Pfarrer Anselm Leser
Musik: Esther Müller, Orgel

Kollekte: Schweizer Tafel

Sonntag, 23. März 10.30 Kath. Kirche
Bütschwil

Ökum. Gottesdienst und Suppentag
Lektorin Barbara Kalberer, Pfarrerin Katharina Leser

Kollekte: Projekt Fastenaktion
Im Anschluss Suppenzmittag in der Turnhalle
Dorf, Bütschwil

Kirchgemeinde Unteres Toggenburg - Kirche Ganterschwil

Sonntag, 9. März 9.30 Gottesdienst
Lektorin Barbara Kalberer, Pfarrer Fabian Kuhn
Musik: Esther Müller, Orgel

Predigtreihe: Der Philipperbrief 2/9 - «Leben und
Sterben gut?» (Phil 1,12-26)
Kollekte: SOS Mediterranée Schweiz

Sonntag, 6. April 9.30 Gottesdienst
Lektor Enzo Fuschini, Pfarrer Fabian Kuhn
Musik: Levin Ulmann

Predigtreihe: Der Philipperbrief 4/9 - «Ein Lied als
Glaubensbekenntnis» (Phil 2,5-11)
Kollekte: Stiftung Gertrud Kurz

Kirchgemeinde Unteres Toggenburg - Kirche Lütisburg

Samstag, 1. März 18.00 Kath. Kirche
Lütisburg

Ökum. Fasnachtsgottesdienst
Ida Hollenstein, Margrith Oberlin, Pfarrer Fabian Kuhn, Diakon Alex Schmid,
Frauengemeinschaft Lütisburg
Musik: Willket Gugger, Mogelsberg

Freitag, 7. März 19.00 Tufertsch-
wil

Ökum. Feier am Weltgebetstag in der Kapelle St. Bartholomäus
Gaby Buscetto, Petra Glatthard, Edith Knobel, Katharina Leser
Musik: Levin Ulmann, Orgel

Kollekte: Weltgebetstagskollekte (www.wgt.ch)

Sonntag, 16. März 10.00 Familiechirche UTG (mit Kinderbetreuung)
Lektorin Claudia Egli, Pfarrer Fabian Kuhn
Musik: David Schmucki, Orgel

Thema: «Em Noah sis grosse Schiff»
Kollekte: Schweizer Tafel
Im Anschluss einfaches Mittagessen

Sonntag, 30. März 9.30 Gottesdienst mit Kirchbürgerversammlung (mit Fahrdienst)
Lektorin Sylvia Brunner, Pfarrer Fabian Kuhn
Musik: David Schmucki, Piano; Evang. Kirchenchor Lütisburg

Predigtreihe: Der Philipperbrief 3/9 - «Einheitli-
che Vielfalt» (Phil 1,27-2,4)
Kollekte: b’treff Bütschwil
Im Anschluss Apéro


